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Teil 1:

Neue Anforderungen für Schutzzäune

Teil 2:

Neue Anforderungen für Schutztürverriegelungen

☑
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Normungssituation

☑
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Was ist neu in der ISO 14120

☑
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Neue Anhänge B und C (nur informativ, nicht normativ) mit 
Anleitungen für die Ermittlung der Widerstandsfähigkeit gegen 
Herausschleudern und Aufprall:

• Projektil-Test

• Pendel-Test

Neue Anhänge B und C (nur informativ, nicht normativ) mit 
Anleitungen für die Ermittlung der Widerstandsfähigkeit gegen 
Herausschleudern und Aufprall:

• Projektil-Test

• Pendel-Test
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Projektil-Test

☑
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Testmethode für 
kleine Projektile mit 
hoher Einschlag-
geschwindigkeit, 
die aus dem 
Gefahrenbereich 
herausgeschleudert 
werden z. B. 
Werkstück- oder 
Maschinenteile

Testmethode für 
kleine Projektile mit 
hoher Einschlag-
geschwindigkeit, 
die aus dem 
Gefahrenbereich 
herausgeschleudert 
werden z. B. 
Werkstück- oder 
Maschinenteile
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Projektil-Test ist nicht bestanden wenn …

☑

27.06.2014FB HM, Fachveranstaltung Maschinen

wenn das Projektil das Objekt durchbohrt hatwenn das Projektil das Objekt durchbohrt hat
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Pendel-Test

☑
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Testmethode für 
weiche und harte 
Körper mit geringer 
Geschwindigkeit, die 
von innerhalb oder 
außerhalb des 
Gefahrenbereichs 
kommen
z. B. Kollision mit 
Personen (90 kg,
1,6 m/s, 115 J) oder 
Maschinenteilen 
(Roboter)

Testmethode für 
weiche und harte 
Körper mit geringer 
Geschwindigkeit, die 
von innerhalb oder 
außerhalb des 
Gefahrenbereichs 
kommen
z. B. Kollision mit 
Personen (90 kg,
1,6 m/s, 115 J) oder 
Maschinenteilen 
(Roboter)
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Pendel-Test ist bestanden wenn …

☑
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• Verformungen oder Risse dürfen vorgegebene Werte nicht 
überschreiten

• kein Durchschlag bzw. keine Durchdringung

• Sichtscheiben oder Ausfachungen dürfen sich nicht von ihren 
Befestigungen lösen

• kein Lösen der trennenden Schutzeinrichtung von der Halterung

• Verformungen oder Risse dürfen vorgegebene Werte nicht 
überschreiten

• kein Durchschlag bzw. keine Durchdringung

• Sichtscheiben oder Ausfachungen dürfen sich nicht von ihren 
Befestigungen lösen

• kein Lösen der trennenden Schutzeinrichtung von der Halterung
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Teil 1:

Neue Anforderungen für Schutzzäune

Teil 2:

Neue Anforderungen für Schutztürverriegelungen

☑
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Normungssituation

☑
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Vier Bauarten von Verriegelungseinrichtungen werden  
unterschieden

☑

1 bewegliche trennende Schutzeinrichtung 4 Positionsschalter
2 Verriegelungseinrichtung 5 Betätigungssystem
3 Betätiger (aNocke, bZunge, cRFID, 6 Ausgangssystem

Reflektor, geeignete Oberfläche)
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Verriegelungseinrichtungen - Überblick

☑
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Zuhaltungen

☑
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Abfrage, ob Zuhaltung erforderlich

14

Zuhaltungen

☑
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Abfrage, ob Zuhaltung erforderlich Neues Symbol für die
Überwachung der Zuhaltung
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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1 Basismaßnahmen gegen Umgehen

☑

5.2 Anordnung und Befestigung von Positionsschaltern

5.3 Anordnung und Befestigung von Betätigern

5.4 Betätigungsarten von Verriegelungseinrichtungen

5.7.3.3 Elektromagnetischen Zuhaltungen: Grundlegende
Maßnahmen zur Minimierung der Umgehungsmöglichkeiten

6.2.2     Besondere Anforderungen an die Auswahl von Zuhaltungen
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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2 Besteht ein Anreiz zu Umgehen ? 

☑

Der Maschinenhersteller wird zu einer Risikobewertung aufgefordert  
einzuschätzen, ob eine Motivation für das Umgehen oder 
Manipulieren der Verriegelungseinrichtungen auf vernünftigerweise 
vorhersehbare Art besteht.

Zu diesem Zweck ist in Anhang H der ISO 14119
ist ein hilfreicher Leitfaden beschrieben.

Dieser Leitfaden fußt auf das unter www.dguv.de, Webcode: d3295, 
ins Internet gestellte Bewertungsschema. 

Der Maschinenhersteller wird zu einer Risikobewertung aufgefordert  
einzuschätzen, ob eine Motivation für das Umgehen oder 
Manipulieren der Verriegelungseinrichtungen auf vernünftigerweise 
vorhersehbare Art besteht.

Zu diesem Zweck ist in Anhang H der ISO 14119
ist ein hilfreicher Leitfaden beschrieben.

Dieser Leitfaden fußt auf das unter www.dguv.de, Webcode: d3295, 
ins Internet gestellte Bewertungsschema. 

27.06.2014FB HM, Fachveranstaltung Maschinen
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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2 Besteht ein Anreiz zu Umgehen ? 

☑

Die Kenntnis (egal aus welchen Quellen) über manipulierte 
Verriegelungseinrichtungen verpflichtet einen Maschinenhersteller 
zum Nachbessern seiner Risikobewertung und damit zum Handeln.

Anmerkung: Dies leitet sich z. B. auch ab aus der 
Marktbeobachtungspflicht nach der Produkthaftung gemäß BGB.

Die Kenntnis (egal aus welchen Quellen) über manipulierte 
Verriegelungseinrichtungen verpflichtet einen Maschinenhersteller 
zum Nachbessern seiner Risikobewertung und damit zum Handeln.

Anmerkung: Dies leitet sich z. B. auch ab aus der 
Marktbeobachtungspflicht nach der Produkthaftung gemäß BGB.

ISO 14119, 7.1 b):
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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3 Kann der Manipulationsanreiz eleminiert oder minimiert
werden?

☑

Gründe für das Umgehen von Verriegelungseinrichtung en:

• Bequemlichkeit
• Erleichterung der Arbeit
• Schnelleres Arbeiten
• Produktionssteigerung
• Zeit/Leistungsdruck
• Schlechte Ergonomie, z.B. schlechte Sicht auf den Prozess
• Ignoranz/Risikounterschätzung
• Organisatorische Hemmnisse
• Unterbrechungen und Störungen
• Das Fehlen von geeigneten Betriebsarten

Informationen zum Thema Manipulation: http://www.stop-defeating.org/

27.06.2014FB HM, Fachveranstaltung M aschinen
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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1. Umgehungs- oder
Manipulationsanreiz minimieren
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4 Aufforderung die Motivation zum Umgehen zu beseitigen  
bzw. zu minimieren

☑

• Verbesserung der Konstruktion der Maschinen und/oder

Der Maschinenhersteller  wendet Gestaltungsmaßnahme n oder 
alternative Betriebsarten an:

• Das Bereitstellen von alternativen Betriebsarten

27.06.2014FB HM, Fachveranstaltung Maschinen
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Beurteilung der Motivation zu umgehen

☑Ende
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1. Umgehungs- oder
Manipulationsanreiz minimieren

2. Umgehen oder  Manipulieren
erschweren
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5 Zusätzliche Maßnahmen gegen Umgehen (1)

☑

a) Vermeiden der Zugänglichkeit durch
1) Anbringen außer Reichweite
2) Verdeckungen oder Abschirmung
3) Anbringung an versteckter Position

b) Erschweren einer Ersatzbetätigung der Verriegelungseinrichtung
durch leicht verfügbare Gegenstände

1) kodierter Betätiger mit geringer Kodierungsstufe (1 bis 9 Stufen)
2) kodierter Betätiger mit mittlerer Kodierungsstufe (10 bis 1000 Stufen)
3) kodierter Betätiger mit hoher Kodierungsstufe (mehr als 1000 Stufen)

27.06.2014FB HM, Fachveranstaltung Maschinen
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5 Zusätzliche Maßnahmen gegen Umgehen (2)

☑

c) Erschweren der Demontage oder Lageänderung der
Verriegelungseinrichtung mittels nicht lösbarer Befestigungen
(z.B. Schweißen, Kleben, Einwegschrauben):

1) Positionsschalter und Betätiger
2) Positionsschalter
3) Betätiger

d) Erschweren eines Umgehens durch:
1) Integration einer Umgehungsüberwachung in die Steuerung:

i) Zustandsüberwachung (z.B. durch Plausibilitätsprüfung)
ii) periodische Prüfung (z.B. durch Betätigungsaufforderung)

2) Plausibilitätsprüfung mithilfe einer zusätzlichen
Verriegelungseinrichtung (d.h. zweiter Positionsschalter)
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5 Zusätzliche Maßnahmen gegen Umgehen (3)

☑

Zusätzliche Maßnahmen gegen Umgehen in Abhängigkeit von den vier Bauarten von 
Verriegelungseinrichtungen (Tabelle vereinfacht, ohne Schlüsseltransfersysteme) 

 a) 1) a) 2) a) 3) d) 1) c) 1) c) 2) c) 3) d) 2) 

Bauart-1 und 3 (nicht 
scharnierbetätigt) X   R 

Bauart -1 (scharnierbetätigt)      M M  

Bauart 2 und 4 (gering 
oder mittel kodiert) 

X   M R 

Bauart  2 und 4 (hoch 
kodiert)       M  

X Die Anwendung von mindestens einer dieser Maßnahmen ist anzuwenden. 
M anzuwendende Maßnahme 
R empfohlene Maßnahmen (zusätzlich) 
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DGUV Information 203-079
ersetzt BGI 575 und BGI 670

☑
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Ausblick

☑

Zum Thema DC (Diagnosedeckungsgrad) von steuerungstechnisch 
kaskadierten Schutztüren ist die Umfrage zum ISO/DTR 24119 
„Evaluation of faul masking in serial connections of guard
interlocking devices with potential-free contacts“ abgeschlossen. 
ISO/TR 24119 wird voraussichtlich in der 2, Hälfte 2014 
veröffentlicht.

Zum Thema DC (Diagnosedeckungsgrad) von steuerungstechnisch 
kaskadierten Schutztüren ist die Umfrage zum ISO/DTR 24119 
„Evaluation of faul masking in serial connections of guard
interlocking devices with potential-free contacts“ abgeschlossen. 
ISO/TR 24119 wird voraussichtlich in der 2, Hälfte 2014 
veröffentlicht.
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Da die DIN EN ISO 14119 nicht unbedingt alle spezifischen 
Anforderungen an Schlüsseltransfersysteme enthält, ist eine ISO/TS 
19837 „Schlüsseltransfersysteme“ geplant. Die diesbezügliche 
NWIP-Umfrage ist beendet. Das Projekt ist angenommen.

Da die DIN EN ISO 14119 nicht unbedingt alle spezifischen 
Anforderungen an Schlüsseltransfersysteme enthält, ist eine ISO/TS 
19837 „Schlüsseltransfersysteme“ geplant. Die diesbezügliche 
NWIP-Umfrage ist beendet. Das Projekt ist angenommen.
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Da die DIN EN ISO 14119 nicht unbedingt alle spezifischen 
Anforderungen an Schlüsseltransfersysteme enthält, ist eine ISO/TS 
19837 „Schlüsseltransfersysteme“ geplant. Die diesbezügliche 
NWIP-Umfrage ist beendet. Das Projekt ist angenommen.

Da die DIN EN ISO 14119 nicht unbedingt alle spezifischen 
Anforderungen an Schlüsseltransfersysteme enthält, ist eine ISO/TS 
19837 „Schlüsseltransfersysteme“ geplant. Die diesbezügliche 
NWIP-Umfrage ist beendet. Das Projekt ist angenommen.


